
Frankfurt am Main

Online-Dialog kommt zum Bürger

[19.01.2010] Bürger der Stadt Frankfurt am Main können sich auch in
städtischen Ämtern und Büchereien am Online-Dialog zum Integrationskonzept
beteiligen. In den kommenden Wochen werden hier betreute Laptops zur
Verfügung stehen.

Der Online-Dialog zum Integrationskonzept der Stadt Frankfurt am Main (wir berichteten) kommt zu den

Bürgern. Wie die Stadt mitteilt, stehen in Sozialrathäusern, in der Ausländerbehörde, im Ordnungsamt, in

Bürgerämtern sowie in der Stadtbibliothek und in Stadtteilbüchereien internetfähige Laptops bereit. Betreut

werden die Stände von Studierenden der Fachhochschule und der Goethe-Universität.

Integrationsdezernentin Nargess Eskandari-Grünberg: „Auch dies ist ein – ganz einfacher – Versuch, viele

unterschiedliche Gruppen anzusprechen, zu informieren und ihre Meinungen einzuholen. In städtische

Ämter kommen alle, auch diejenigen, die wir sonst nur schwer erreichen könnten.“ Die Termine in den

Ämtern und Büchereien werden auf der Website des Online-Dialogs veröffentlicht.
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